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Bolitijme Jeadriditen.

J°* e wenige LWochen trennen die preupifhen Wihler
von bem- Tage, an welchem fie threr Wahlpflicht geniigen
werden, aber bislang Hat man nur wenig von der eigents
lien BWahlbewequng vevipiict. b bdas ein giinjtiger ober
mginjtiger Wmftand ijt, mag Seber felber entcheiden. €3
fillt umjomehr auf, I3 diedmal die Wahlen aufdie Dauer
yon fitnf Sahren bovgenommen twerben.  Die verjchiedenen
Bateien find allerdings mit mehy vder minder langathe
uigen. Wahlaufrufen Hervorgetreten, - audh haben Hier und
boit einige Parteitage {tattgefunben, bei Dbenen Herborra-
qede. DMitglieder Reden Hielten, aber dasd ift auc) Alles.
Die. Bahlbewegung bejdrantt fich jumeift auf Jeitungss

| wifel iiber die Deilfameit diejer oder jener Bundesdgenofjens

itoft. ZBa3 bag Verhiltnih swifchen den Nationalliberalen
b den Konfervativen anbelangt, $o ift an einigen Ovten
13 Ravtel erneuert worben, an anberen Haben bie Natio-
nallibezafen jelbititdndige Kanbidaten aufgefiellt; mit Dben
Sueijinnigen find fie nur an fehr wenigen Stellen, darun-
fie in Ronigdberg in ein  Bertragdverhilinify cingetreten.
Sn Wap(freife ded Herrn Stiscler, Bielefeld-Herford, hHaben
e bie friifere Unterftigung bec Sonfervativen abgelehnt
i treterr felbftftdndig auf. Auch bie Freifinnigen Haben
Yiex eine ftavfe Agitation entfaltet und hoffen, beiden Par-
fiien den Rong abzugewinnen. Bemerfevsmwerth ift u. A
m der Diesjdbrigen TWahlbewegung aud) bdie Thatjache,
B man nirgend3 bon emem Hevvorireten ded BVeamten-
fiim3 bei der Wahlbewegung zu Guniten regierungsd-
femdlicher Kanbidaten etwas wahrnimmt.  Bwar ift anf
bie Botjchaft vom Jabre 1882 suriidgegriffen iworben, in
welder ben Beamten die Pilicht in Ertnnerung qebracht
witd, falichen Darftellungen bei der Befprechung der Re-

i bitchten tveten, aber e3 jcheint, al8 ob
it ouch Alled gejchehen fei, um die amtliche Mitwir
ting et Der Wahlbewegung in Thitigleit zu jeen, denn
witere MaBnahmen werden nivgends gemeldet. Diefer
njtoand, bie tm Bergleich su fritheven Wablperioben un-
gmifnliche Enthaltjamieit ber Regierungdorgane, erflict
@wohl gum Theil, baf auc) auf Seiten ber Pavieien
b Wahlfampf diedmal weniger gerdujchooll und leiden-
fioitlich gefithrt wirb, ald frither.

Der , OtantBangeiger” verzeichnet feit einiger Beit an
fervovragender  Sielle alle swifdjen Confervativen und
Jhationalliberalen zu Stanbe gefommenen Wahlcompromijfe.
D03 ift ein Beichen, wie fehr die Megierung bad Fortbe:
fithen De3 , Raxtel3 witnjdht. Soldhe Wahlcompromifje
find auch in o zahlveichen Fillen su Stande gefommen,
boj man woh! fagen famm, fYie geben auch diejer Lahl-

b g tvieber. Das ¥ ichnende Geprige. €3 ift aber
auch) von Jnteceffe, bemertt hierzu bie , Nationall,-Correfh.”,
nidht mur fiiv bie nationalliberale YPavte, fonbern anch
fitv bie Regierung, dafy Ddie Gefolgichaft ber Herren von
Hammerftein und ven Rauchhaupt im Abgeordnetenfhoufe
nidht gar zu madhtig wicd.

* Man Bat Bi3 jept vergebend darauf gewartet, baR
bie Oftafrifanijhe Gefelljhajt eine Aufflarung iiber bdie
Qage auf ber oftafrifanijhen Ritfte und die Urfachen bed
Aufftandes bafelbjt geben werde. Das Schweigen ber be-
rufenen Organe it indeffen um fo beredter, als die eng:
lijhen Berichte fortfahren, dad Verhalten der bdeutfchen
Roloniften, ez, Stationaleiter al3 die BVeranlaffung zu
ber Crhebung zu beseichnen und die jhlimmiten Nachrich-
ten diber Die Sefdhroung bed deutjchen Befitesd zu ver:
breiten. Nach einev Melbung der , Hamb. Rache.” find
nunmehr auch bie beiben an der oftafrifamichen Riifte be-
legenen Stationen, Dar-e3-Salam und Bagamoyo,
weldje fich bidher nod) in den Hinden ber deutjch-oftajri-
fonijhen Gefellihait befanden, von den Deutichen gerdumt
worden. Wie bdaffelbe Blatt weiter erfibhrt, foll dad
beutihe Sejulgejchoader tm Mittelmeer die Ordre erhal-
ten, nach) Sanzibar zu fegeln und mit aller Energie fiiv
bie Grhaltung bed oftafrifanifchen Befibes eingutreten.  Jn
bag Jnnere Oftafritas jollen indejfen Truppen nicht ge-
jehickt werden. — SBu biefer Meldung der ,Hamb. Nachr.”
fithet die ,RNat. tg.” nod) aus:

,Die Nadhrichten  aus Oftafrifa haben von Anfang an diber
bie Tragiveite dev dortigen Vorginge faum einem Bweifel ge-
Iaffen; bie deutjche IMachtitellung an der RKiifte wird dburd) ein
energifdies bemafineted Einfdhreiten, wozu die bottigen deutichen
Flottenitreittrdfte aber bev Verjtdrfung bediivfen, iviederherge:
ftellt werben miiffen. Ob ber Cinbrud einer foldjen Attion
audreidhen 1wird, der ojtafvifaniidhen Gefelljdaft die Wiedevauf-
nabute ihrex erjuche im Bi 1 3u evmialichen,
refp. wag biefelbe zu diefem Vehui su thun Haben wird, bdie

vage wird erft nach Der Suriideroberung der Riifte in den

ordergrund treten.”

Die zur Befreiung vou Emin Bey ausdzufendende  Cy-
pebition, beven Abgang jeht um einige Wochen Hinaudge-
jhoben worden ift, oll, toie moan aud nicht gany flaren
Anbeutungen erfehen fann, Dabin ermeitert werden, daf
biefe Grpebition auch gleichseitiq die Aufftdndijchen su be-
awingen beauftragt witvde, eine Aufgabe, die natiilich gany
anbere. Mittel und Hohere Anufwendungen bedingen mithte,
al3 fie bidher fitr nithig erachtet wurben. Db dazu die
Gewdfrung von Reichsmitteln nachgejudyt werden joll, wie
ebenfall3 jhon vielfach verloutet Hat, oder ob die Samm-
fungen eviveitert werden iitben, dariiber fehlt e3 an ge-
niigenden Auffldrungen. Nad) einer Londoner Meldung
Hoi eine der leitenden Peribnlichleiten bdie erforderfiche
Geldjumme auf eine Million Mart berechnet und in Aus-

fiht geftellt, baf ber Reihstag bas, wad bavon durd)
Gammlungen nicht aufgebracht werden follte, mit SBerpxt=
willigleit Bewilligen werde. O bie verbitnbeten Regier-
ungen aber geneigt fein werden, foldhe Antviige qut Fu
Beifien, ob ingbejondeve Firft Bismard ihnen jemme Unter=
ftiiung gewdbren wiivde, dasd ift body moch febr fraglic),
wenigftend hat bon einer besfiglichen Geneigtheit bisfher
nichtd werlautet.

* Dag Dtoberheit der , Deutihen Rundidhon ift muns
mehr polizeilidh mit Bejdlag belegt worbew.
Die in der Paetel'jchen Buchhandlung vorhandenen Exem=
plave wurden auf einem Wagen fortgebracht. — Daraud
aeht Gervor, Dafi Die Antlage gegen Geffcten auf Hodoer=
tath lautet. Die Delbung, vaf Herr Geffden bas Mia-
nuffript de3 Tagebuchs aud englijchen Hoffreifen empfan=
gen Haben foll, wird bev ,Boff. Jta.” aud befter Quelle
a8 willfiirlihe und grundlofe Verdachtigung begeicjnet.
9Bt baffelbe Blatt glaubbaft vernimmt, ift in der Fa=
milie bed jept UAngejchulbigten dieFrage, ob die Anuszitge
oud dem Tagebud) bder Oeffentlichleit borzulegen feiem,
fchon frither mehrfach) erwogen, inbefy imumer perihoben
mworben, big ber Gedanfe jeht, drei Monate nadh dem Tode
e hohen DBerfafjers, endlich sur Anusfithrung fam. Wie
3 heift, ift bie Familic. Profeffor Geffdens entjchloffen,
nach Grledigung der Angelegenheit Hamburg beziw. Deutjch=
Yand su verlaffer. — Dem BVernehmen nad) it Herr
Geffden am Dontag Abend im Moabiter Unteriuchs
ungdgefingnif angefommen.

Gin Qorrefpondent der ,Rbfm. Bta.” in Jondon erinnert
sur Chavatteriftit ber neuen puplisiitichen Thitiateit Brofefjor
Geffden’s an den Inbalt eined fechBzehn Seiten langen Fvs
tifel8, weldpen diefer 1 Upril 1887 in der Londoner ,Contems
povaxy Stepiew” mit feiner Tnterichei®t verdffenthchte. Der
etifel war iiberfhrieben ,Beitgendifilches Ceben und Denfer
in Deutihland.” Gr fennzeichnet alle BVerfuche des Fiirften
Bismard, awiichen Oefterreich und Rukland su vermitteln, ald
gefcheitert; dex Qanzler fei bon den Slawophilen befteat fwor=
den.  Gr ertlirt die ganze Septennatdgeichichte fiir ein Bloges
FWahlmanbver, ,da doch auch nicht einen einzigen Augenblic
eine_Qriendgefabr borhanden war’.  Fiieft Bisnard bringe
durdh Hevautbeichwivung eined Qambied zwiidhen Deutichland
und Frantreich gevade den Bund zwifchen Frantreich und Ruf-
Tand zumeaz, den er doch verhindern wollte. Selbitveritindlicy
pexurthetlt Geffcfen die gefommie Kirchenpolitif. Sdon in ber
uguitnummer von 1886 nennt er die Widrsreden bded Feidhd=
fanzlexd ,fedt in Behauptungen und fadenjchetnig an Grimnden.”
Die Bernfung Bidmard's an ben Papit i der Kolonienfrage
ift ibm ein 1chwerer Schniber; Bidmard fei dabei plump i
dte Falle geftitrst, ble ihm — ein' aug Verlin audgewiefener
Sournalift geftellt! Qebterer habe bed Schabernadd Halber
telegraphivt, DaB Spanien bed Papites Bermittelung anvufer
wolle, worauf denn Bidmarc diefe Cnte Herabidludte und dew
Gpaniern beim Papite suborfam! Nodh) fchlimmer beurtheily
@eficten die Rolle, weldye Bidmard ben Bapit in der Septen,
natémwithlerei fpielen e Bidmard fenne die fatholifche Krchy

11] Sduld und Jiihue.

HRoman nach fremdem Motiv frei bearbeitet von
ax von BWeifenthurn.

— Gie find immer ein Schwarzieher gewefen, lachie
ber Graf, boch all Jfre bijen Vorahnungen jollen Jfnen
in dicjem Fall nichts nitgen; i) laffe mich durch diefelben
uidgt einjchiichtern. Wifjen Ste, dap biefe Heirath Grifin
Rarie’s Wunjch war? I felbft glaube, daf e3 wirklich
bie befte vt ift, Alled zu ordnen; Miva Hat Teinen Na-
men, fein Heim; ich befige feine Verwanbten , weldhe mir
Sowiitfe machen dnnten wegen einer Heivath, welche
on der vornehmen Welt wabhricheinlich als Veejalliance
angejehen werden twilrde; Sie feben, iwie offen i) mit
Stuen fpreche.

— 3 glaube, bafp Sie Mira nicht lieben! — Hiren
Gie mid) geduldig an, €3 ift ein alter Mann, weldher Fu
Sguen fprechen thut; i) Habe dad Recht zu veben, benn
& berbindet mich Jahre lange, alte Freundjchaft mit jener
Deiligen, Die jebt von und gegangen und Sie fenme ich
o Sindesbeinen an. Jh warne Sie; Sie treiben Jhr
Sebendjehiff in' ‘gewagte Babnen. Sie Haben in Begug
auf Mica bemertt, baf fie fein Heim Habe; Yeirathen Sie
bos Midchen nicht, mur um ihr ein folches zu geben!
Gin Heim erwartet Ste hier; idh bin ein alter Mann
und habe a3 Rind lieh. Gerne twiirde iy eine joldje
Rodyter hoben, um wmeize alten Tage aufpubeitern. Vet
meinem Tode foll Alles, wad idh befige, ihr aufallen
md e ift micht gar o wemig. Opfern Sie aljo bie
Sugend des Rinded nicht ausd diejem Grunbe!

— ©ie fprechen, al8 fiigte ich ihr dad grofite Unrecht
g1l Nein, reden Sie mit Diza felbft; oder meinen Sie
¢iwn, Saf bie Reine gar feine Stinmme BHobe i der An-
gelegenbeit ?

— Dap Miva Sie liebt — ift Har, ein Jeber fann bad
i ihven Biigen lefen — aber Sie! Sind Ste bem Mb-
den ugethan?

— ©djon weimal Haben Ste mir diefe Frage gejtellt
— mm hiren Sie and) metne Antwort! Eine Liebe wie

Sie diefelbe im Sinne haben, fann ich nicht bieten — bie
gehort der Bergangenbeit an!

— @eftorben? foridyte der Priefter.

— RNein — nicht todt — jehlimmer al8 bag! Lebend
und mir fiiv immer vetloren; ©ie fehen, id) bin ehrlich
gegen Sie!

— Uber nicht gegen Miva — und diefe Liebe, von wel-
dher Sie fprecien, lebt heute noch in Jphrer Seele!

— Unbd wenn dem auch o wire, das fann Miva feinen
Sdhaben Fufitgen!

— Und wex ift diefe Andeve?

— ie geben aut toeit, vief Fuleam, die Lippen feft auf-
einander prefjend, dann aber, al8 er bem offenen freimiithi-
gen Bl ded alten Mannes begeguete, war fein Jorn
mit einem Viale audgeldicht. Sagen Sie mir, wad fm-
mer Sie fiir qut finden — id) werbe e8 Hinnehmen. IJa
— ¢3 giebt eme nbere, welche meine Qiebe mit Fiifen
getretern. 3 bot ihr diefelbe riidhalt8lo3 — aber fte
bat mich) guriidgewicfe und jomit Hat Miva nihtd su
fitrchten!

— Diefe Anbere Tamn aber auf eimmal ihren Cntihluf
beveuen und bann . . .

— Dag wird {ie nicht, fie oll demndchft Heirathen —
¢3 ift fchon Alles geordnet!

Der Priefter jdhieg; bdie Worte bes jungen Manned
Batten ihn traurig gejtimmt und eine Weile unterbrach
nicht3 die eintonige ©tille, welche im Jimmer berrjchte.
Enbdlich rief Fulcam in erzwungen leichtem Tone :

— Qetit wiffen Sie Alles, auch baf ich fiir immer mit
Dben Liebedthorbeiten abgefchloffen Habe!

— Gie jind ein gu junger Pann, daf Sie fo fprechen
biirften! Cines Taged wird die Qiebe mieder in IJhrem
Herzen tadh toerden; aber wad dann, wenn Sie diefelbe
fite_eine Ynbere hegen follten, al3 fiir Jfre Frau?

— O, alter Ungliid3rabe, wie Irdchzen Sie denn Heute
mur, vief Fulcam ben Reftor am Arme faffend , weshald
nidyt lieber annehmen, daf-fitr meine Frau innigfted Em-
pfinden in meiner Seele erwacdhen onne? ;

— Beil ich lange — zu lauge gelebt Habe, entgegnete
bex alte Mann tvaurig — und zu dev Criahrung geloms

men bin, daR bei einem Mianne niemal8 die Liebe zu jenem
Wefen evwacht, welches ev fhon befibt; bie Frau fann bag,
ber Mann nicht!

— Gie vergeffent, dafs jede Regel ihre Augnahmen Hat;
nefjmen twir an, bied iwerde bei mir der Fall fein, oder
Beffer nod) — glauben Sie, daf ich fliv immer bon jerem
FWabnfinn gebeilt bin, weldjen man Liebe nennt und fo-
mit Miva gewifs trew bleibe. Bertrauen Sie mir und
feien Gie iiberzeugt, dof i) tmmer {hr Freund bleiben
will!

— Shv Gatte. — Fun, da die Sache abgemacht ift,
bitntt mix jebe Distuffion unniip. Die Borfehung orbnet
Alled zum Beften, und wer bin i denn, daf ich 3 wa-
gen biixfte borzutreten und ihr bie glédngende Bufunft zu
entsiehen, welthe Sie ifr bieten. Nod) ein Wort! Unb dex
Reftor legte die Hand auf Otto Fulcam's Schulter —
vergefien Sie nicht, daf Sie ein vollftinbiges Kind ift und
nichts Bifed ahnt! Hitten und bejthithen Ste die Rleine.
Gitnde und Schmery — Kummter und Leid {ind ihr un-=
befanmte Dinge. Sie nehmen ein veined flecenlofed Ge-
miith an 'Jhr Hers, Fulcam, jireben Ste, daffelbe rein 1
bewafren und glitdlich zu machen!

Mirva war iibergliiclich wibhrend ber Tage, weldje ihrer
PBermihlung voraudgingen. Ale Borbeveitungen filv die
grofe Reife riefen ihr Jntereffe wach; fie lief bald Bier=
Ber, bald borthin und drgerte Fulcam duvc) ihre Rubes
{ofigteit.

Sie lachte — um erften Male feit Griifin Mavien's
T ode tieder Heralich und plaudevte imanfhioelich; e3 brdngte
fte, allen Qeuten die frohe Stunbe ju erzdblen, daf fte
nicht allein Bier zuriidgelaffen werde, bof fte tneiner Hith-
jhert Yacht mit Gvaf Otto Fuleam hinausfahren ditrfe tn
bie tweite Welt. :

Der Hocheitdmorgen brady an; " fie ftand zeitlich auf,
macfte eimen einfamen Spagtergang dutch ben Garten unp
fenen Theil besd Parfd, ver ihr durch Crinmerungen be.
jonbers fehr lieb geworben; bad Rauten ber Fritbftitcs,
glodte belehrte fie iiber ben Flug bes Jeit und fo eilte fi ¢




widht; er habe wiemals iy einem Fatholiihen Lande gefebt (er
war dody Botidatter in Bavid]) und’ el wiemald tn Rom ge-
smefen, fonft biitte er wifjen: miifier, Dok der Vapit in politi-

fcen :Dingen machtlos. fei, da ber g;&%:@&ie[:ﬁ:‘ﬂun:gogifx_

i) mur  bon Dev. niederen . Geiftli
unterftiige bie Centrumapartet u. |,
Die freiconfervative .,Sc%!ei. Bté

m%niig{ar@%&:nebﬁerg T e% ﬁﬁa fex bbginé_‘ g:gafge;
‘die ©acde wegen -der BVervffentlichung  be: cagebuche:
?&f'm bexwhen zu lafien. . Der Qailer habe daranf dHen {Evtutorannine
Fiirften Bismard teI;gvad 31D
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Dof it iibevsengen, er werbe bas, falid er es. fiiv #oth

wendig falte, wobl andy in Rom thun.. In_jebem Falle:

ivitebe Das abev nicyt gejchehen auf den Grunbd irgend wel-
der Ars von Berpflichtung. :

* Dev ,Boij, Bta pufolge 'hat man’ ai suftindiger Stelle
bie  Frage ber Buldffigleit etned Fuielgefalfs im
mwein in Cripdgung gesogen, nachbem fich

Bevauspeitellt hat, i

er na

Botsbant berufern. - derfelben Sorrefpondens joll Geneval
Miichte dem Kaifer beitﬁtl%t Daben, baf ber Rronpring wiihrend
Ded Felbguges fait allabendlich, -bevor er fich gur Rube begah,
Aufzeihnungen gemacht und ihm (bem General) daraus bis-
tweilen andy Stellen borgeleien habe:— Bu der geftern gebrach-
en Radyridht, dak die Wittive des per tntbenen%auéﬁofmeiitets
Roifers Jriedrichs, Fraw Krma, fid) im Befie de3 Tage-
ucd)3 bon 1870 befinbet, with uns ferner gemefdet: ,Patfer
Friedrich Habe den § ter Qrug 3w B ten
ex 0 bieler, iny Befibe einer guten SHanbichrift, ant
eften Ropialien bejorgen fonnte.  Rrug eradblte bei Qebseiten
oft, und- feine Fraw Dat' dad  vielfach beftiitit, er habe das
Zagebuch bon 1870 abicyreiben miifien, mweil der Qronpring da-
on mebrere Deutliche Abichriften zu nefmen tviinfchte. Spiiter
Habe der fronpring, sum Danke fiiv feine Weiihe und als Seichen
De3 Woblwollens, thum eine ber Abichriften ald ,Souvenir” ge-
idgentt. €8 %Bt tn Bexlin eine gamze Reibe von Berjonen,
SBefannte ver Krug'iden Famille, welche Ha3 Weanuifript einge:
feben umd gum Theil gelejen haben.”

Das Tagebud) Raifer Jriedrichs ift in englifder Weber:
fesung in Sondnn als befondere Brodhitve exjchienen und
finbet guten Abjab.

* Sn Stalien Hat die Polizei ein Neft bon 250 Mt~
gliedern bed Geheimbunbdes Maffia aufgehoden
und fie fdmmilich eingefpertt. Man bringt diefes polizei-
liche Bovgehen mit bem bevorftehenden’ Bejudje Kaifer
BWilhelms in Fujammenhang.

Det , Rreuzst.* witd aud London gemeldet, baf nian
bort einer Vereinigung von Mitgliedern dber Jnter
nattonale auf bie Spur gefommen fei. Man joheine
e3 mit einem aud 30—40 Perfonen Beftehendent nters
ausigul Ded amerifanijhen Centralcomitees su thun zu
Haben.

* Wiihrend die frangbfijhe Regierung den Fremben
ben Jutvitt evithwert, beflagen Parifer Bliitfer bden
Ritdgang der frangdfijdhen Bevslter ung.  Die
pdrance” jchreibt:

Die Bevdlberung gebe ifrem Niebergang entgeqen, wihrend
©naland und Deutichland wm  eine iarliche Babhl pon einer
Miillion Menfdyen suntibmen. Cinit jei die angelficfifcye Na=
tion mummertic dwider gewejen, al3 bdie frambfiiche, bt
{et fie rei Mial ftdrfer. Nach Ublauf von 100 Jabrew wir:
Den auf 1 fransBitich rebenben 10 englife) vedende Menichen
entfallen. ,2'Uniber” jaat, mwic fonnen den Tag bereits be-
jtimmen, unb er ift nidht fern an bem Jranfreid) durch das
itetige Ginfen der Geburten ein Drittel feiner Bevijlferung
berloven baben wird. Diejed Craebnif 1t verhingnibooll. In
einem Palben Jahrhundert witd Frantreidh unfer Jtalfen und
Cpanien zu einer Macht zmweiten Janges * hinabgefunten fetn.
Bahlen bemweifen died unividerleglich. Wenn bag o eiter
gebt, sualeich mit ben anderen Uriachen des nationalen Nicher-
gangd {ind wic eine berlovene Jation.

* Das ,Sournal be St. Peterdbourg” bemertt auldp-
fich bev Commentave einiger Blitter iiber ben Befuch Kaifer
Lilhelm’s in Wien undb Rom und der damit in Berbind-
ung gebradhten Unterftellungen in Betreff der bulgarijchen
Srage: €8 fei nach ben? eugerungen offisteller Organe
geftattet ansunefmen, baf der Befud) bes Raifers ben Jmwect
Habe, die guten Begiehungen zu den Hifen und bie fried-
Tichen Abfichten Der newen Regierung in feterlicher Weife,
31 fonflativen, dempufolge tonne von Berhanblungen iiber
fpesielle Fragen gar feine Rebe feim. Sn Peterhof Habe
Statler Wilhelm ficherlidy bie Ueberseugung von den frieds
lichen Abfichten Ruplands gewonnen, weifelsohne werde
e {id) Daben angelegen fein laffen, Davon aud) ven Wiener

af bie jdlimmen Wirkungen ded BVrannt:
 haubtfichlicy dem hohen Gebalt Des Fuieliles zu-
uidyreiben finb, e dher fn den geringen Branntweinjocten fich
Doxfinbet, und daf fich efn ftr des Cinidretten mit dem
Crfolge einer gertdhtiichen Veruvtbeilung auf Guind deg §§ 12
bi8 15 bes ReichBgefeles, Betveffend den Berfehr mit Jtahre
ungantitteln oc. pom 14. Mai 1879, gegen: die Berkiufer ‘von
ftellhaltigern Branntwein i felten ecmbglichen (4fit, va ges
felid) novmnicte Sablen itber den uldfiigen Gebalt bon Fulel=
ol im Branntwein fehlen.

Telegraphifhe Nadjeidhten.

Strapburs 1. €1, 9. Ditober. Die RNeumwahlen der 24 b-
geordneten zum Randesausichuffe, elche die Gtidte Stragburg,
Akiihlhaufen, Meb und Colmax, fomie die 20 Qanbdlreije vers
freten, fittb quf ben 6. November feftgefefst.

IMaunbeins, 9. Oftober.  In Gegenwart ver Staats- wnd
Jttbtiichen Bebocden wurde Geite Movgen das newe Sofal der
Birfe bem bffentlichen Vertehr feierlichit iibevgeben.

Baden:Baden, 9. Ottober.  Die Nbnighn von Sachfen ift
beute IMittag Dier eimgetroffen und am Bahuhofe von dem
Grofberzoge und der GroBhersogin empfangen worben.

Rom, 9. Oftober.  Der Biterveidhifch-ungariidhe Botihatter
am biefigen Hofe, Fveiberr b. Brud, ift ouf jeimen Poit guriid-
gefelrt.  Der  deutche Botidafter, Graf Solms, wird fich
mgrge\t aum Empiang des Raifers Wilbelm an die Grense He=
qgeben.

Peterdburg, 9. Oftober. Der Raifer, die Raiferin und der
Reonpring haben geffern auf der Reife nach Borshom die die-
feitd Tiflis gelegene Gifenbabnitation Midailotwo paffict.

ey, 9. Offober.  Nach einent Audflug nady Larodhe
fehyte Briifident Cornof hierher suviicd und empfing tn ber
PBréifeltur ben Priifibenten bes General-Rathes, welder die
INitglieder bed Rathes borftellte und in einer Anfprade bers
ficherte, Daf die Taboytiche Bevdifevung ber franzdfiidhen Repu-
DL trew ergeben fei und jeben verbrecherifhen und finnlojen
Beviuch gegen die FRepublit energildh suriidwetien werde.

AWthen, 9. Oftober.  Die Nonigit witd am 17. b. Mis.
suriidermartet.  Die Rammer it aum 27. b. NS, einberufen
worben. - Die Feterlichleiten zum 25iihriaen Regierunadiubi=
Idum bed Roulgs werden am 31. b. IMN1B. bepinnen.

Riel, 9. Oftober. Das ruffifche Panzerichifs #Admival Nachi=
mofi* 1ft, bon Sronftadt fommend und auf der Reife nach it
Ajien heute Bormittag Hier etngetroffern.

Sages=Neunigfeiten.

* Saifer Wilhelm witd fich Heute von dem iter-
veichijjen Monarchen vevabichieden und feine Reife nad)
Jom antreten. Das Befinden bes Herrfchers ift {rof ber
Sagbitrapager: ber lebten Tage durdhaus vecht exfreulich,

Mitvsftes, 9. Ottober.  Ihre Majeftiten der SKatfer Wil-
Befin und der Raifer Fvang Nojef begaben fich trob ded forts
Ddauernden Negenwetters Heute Movgen um 8 Ubr nad) Kalten-
Bady, wobin bdie iibrige hHobe Jagdaelelljchaft fchon bom friben
Morgen an aufgebr den war. 1m 3 Ube Nachmittaqd finbet
der Ghluf der Jagd und um 7 Uhr Hoftatel ftatt.  Sn Miirze
suicblag terden bereitd umfangueche BVorbereitungen fiir ben
Cmpiang der faiferlichen Majelttten aetroffen, namentlich wivd
ber Bahnhof veidy gefchmiickt.

.. Miivsites, 9. Dtober. Da bas Wetter fich aufgebellt Hat,

finbet morgen eine Gemsjagd im Carldgraben bei Krampen

ober an pen Bwichelinden _bei Altenberg ftatt. Von da ex-

folgt bte Riiciehr beider Faifer mnd der fitrfilichen. Sagdgiifte

nad) Dber @lfenﬁnbm@tgtmn Sapellen, wolelbit ein Grtrazug

Diefelben ermavtef. Die Abfahrt von Mitvszufchlag Findet um
att.

1 Whr ftatt.
©e. Maieftit der Kaifer Wilhelm wicd

Rom, 9. Ottober.
morgen Abend an der ttalieniidien Grenze tn Rontebba ein-

zu few unbd fdh dafelbit eine Stunbde, oufhalten: Die Ynbuy
n Som erfolat Donnertag Hadmittag. Der Hergog atad :
Derzogin bon Unfta fowie bie Herzogin-TRutter som Genni
vexben: moraent Gier eintrefen: <

e, 9) Oftober.. Nady dent bi5 jept vorliegenden Beftinme

Delm am Bahnfofe anmelend fein: der Meinifterprifident Cris)
Der Qommandant der Avmee, der R i %

meifter’ ber Stadt. nmittelbar nady Anfunft im Duirinal

fomie bie hochiten Witvdentriaer empfangen.
Miinchen, 9. Ottober.
bon Preugen ift beute Vormittag 10Y, Uhr bier eingetrofiern

gevetit.
den Pringen Louis Ferdinand uad Alfonsd von Bapern begriifgt
sveldhe aur Berabichieduna bon dem Herzoge und der Herzogi
bon @enua auf dem Bahnhofe anwejend maven. Dexr Herzog
unbd ble Hexzogin von Genua traten mit demielben Juge, tel-
hen Pring Hetnvich) benubte, die Riictvetfe nach Rom an.

Davmitadt, 9. Ottober,  Shre K. H. die Prin Hein=
vic) on BreuBen ift Heute Vormittag Hier emgetroffert unb
bomt Groherzoge und den Spiken der Milithv- und Civtlbes
hoxben empfangen worden.

fl?ficn, 9. Oftober.  Der Staatdminifter Graf Herbert Bis-
maxc,
Det bem bipftlichen Tuntiud Galimbertt und Bei den iibrigen
Bot: und Gefandtichaften, fomie bei den iterveidyifchen Mini=
getn bor unbd qab Abidizbetarten ab. Heute Abend findet 1w

bren bes Grafen Bramard ein Diner bet dem deutichen Vot
idyafter Bringen Neud {tatt; nady demfelben tritt Graf Bismard
al8bald bie %ﬁeﬂe nadh Mitczzuichlag an.

Miinehen, 9. Dttober. Dem IMagiftvat wiurde in Heutiger
Giuna mitgetbeilt, daf Se. Majeltdt der Kaifer Inilheln
1000 Mart fiie hiejige wiirdige Arme gefpendet Babe.  Der
Wagiftrat prach feinen Dant durch Crhebung von den Sibere
aud. — Ein geftern Abend in dev Reftanration der RKunitausg=
ftellung im Gladpalafte entftandened Feuer turde unter Bei=
Biffe der dort ftationicten Feuerwehr-Abtheilung bald geliicht.

Santburg, 9. Ottvber. MWie die , Hamburger Nachrichten”
b ber ,SHamburger Corvefpondent” exfahren, Hat Geheimraty
Gefiden femen Anwalt Dr. Wolffjon beauftragt, gegen dad:
Cntmit fahren i Ginfpruch 3u erheben.

* Ueber den Aufenthalt der beiden Rui[er
in Miirsfteq wicd ber ,Kreuzseitung” berichtet: Raifer
Srang Jofef ift bemiiht, feinem exlauchten Gafjt ben Auf-
enthalt im Jagbidhloffe fo angenehm als mijglich zu
madjen; Arbeit und gefelliges Beifammenfein verfiivzen
bie Stunden, jo bafy die  triibfelige Witterung die Stim=
mung Ded hofen Kreifed unbeeinfluft (Gt Um 2 Upr
Meorgend ift alles im Schloffe wac); bdann erledigen die
Deonavchen in ihren Rabinetten die Schriften und UAkten,
welche bie Ruriere gebracht. Dies wihrt biz zum Sagd=
aufbruche; der Bovmittag ift dem Jagdvergnitgen gewid-
met; nad) ber Heimfehr wird gefrithitiicit; dannfehren
bie Fiirften wieder an ihre Schreibtijhe zuritd big um
Diner, Sobann, da dad {hauerliche Wetter ©hazierginge
unmigli) madht, Seftiive. Um 9 Uhr Abends find alle
Lidhter im Schlojfe erlojhen. — Infolge be3 fortgefesten
Jegemwetters find in Otepermart, Rdrnthen und Ober-
Stalien grofte Neberiwemmungen eingetreten, die et er-
Deblichen Schaben angerichtet Haben.

* Bon etnem faiferlidien Stallmeifter und dem
entfpredhenden Pexfonal begleitet, famen am Sonntag zwblF
Pierde und bier Wagen aus dem faiferlichen Marftall in
Mimcjen an und gingen, wie die dortigen , 9. N.“ meldex,
am Abend mit bem Kuffteiner Poftsuge nach Rom weiter,
wo Kaifer Wilhelm biefelben ausichlieRlich nur ur Fahet
nad) dem Batifan, und zwar von dem Hotel bed deutjcher
Gefandten beim Papfte aus, beniifen witd. Dierdurd ift
bie Gtiquettenfrage in einer fitr Qeo XIIL vollformen
unberfdnglichen Weife geldft, indem RKaifer Wilhelm ge-
wiffermagen anf preufijhem Grund und Boden den Weg
sum Batifan zuviidleat, nad) feiner Richtung alfo der

Denn, nadidem fie da und dboct auf ifren Lieblingspliten
mandje Abjchiedathrdne geweint, in ihr Stmmer suriid,

Dert wurte ihr Heute dad Friihftitd fervirt, dann 300
fie eined jener einfachen meifen SRleider anm, weldge bie
Zante {o gerne gehabt. adh vielem Jogern legte fie fiir
diefent einen Tag wenigftend die breite fhtoarze  Schleife
ab, welde fie jonft um die Mitte su tragen bilegte; fie
erinnerte fid), daf man ihr einmal ersdhlt, 8 gebe 2in-
ber, in weldhen tweig die Farbe der Trauer fei und bas
gewdbrte ihr eine gewiffe Beruhigung.

Mira gedachte an ihrem DHodjseitBmorgen unausgefest
an Tante Marie; 3 war ihr su Veuthe, als weile die
Zodte in ihrer Nife; als ihre Toilette beendet wat, bes
fobl fie Der Dienevi, fich su entfernen, fniete an threm
maffiven Betftuhle aud Cidenholz nieder und betete in-
britnftig lange Beit hindurd); dap Fulcam glitdlich fein
moge und auch fie, Daf der Himmel ihr Beiftehen jole,
immer gut zu bletben, Dafy ihr Gatte fie immer lieh be-
Dalter mbge, bad waven die inbriinftigiten Witniche, welcge
fte aum $Himmel2zelt emporfendete.

ZLhinen sitterten an thren langen Wimpern, al3 fie ifr
©ebet vollendet, objdion_fie eigentlic) gar fetne bangen
Borahnungen Degte und ifr u Mutbe war, ols BHefinde
fich ihr geltebtes , Tantchen in ndchiter Nehe und trage
thre Oebete gum gottlichen Ridjteritubl empor,

Jnt ber Vorfhalle traf fie mit Fuleamr gufammen; fie
fdcpelte ihn an unb bot ihm bie Hand.

Gie [dyritten durd) ben von ber Morgenfonne beleudh-
deten TWald der Rapelle 3u, weldje von der Haushilterin
auf bas Gejdmadvollite audgeftattet worben war; diefe
felbft havete fhon bes jungen Paares.

Htector Bainbridge frat” Den Beiden in vollem Ornat
entgeger.

Sn hoffungavollem Tone fprach er die Trauvedbe und
oollzog die Ceremonie,

ulcam felbjt joh bleich aus; o8 fprach ein nicht gang
natiiclidjer Ausdrud aus feinen Augen: nur Mira war
ubig unb ernft, fie antwortete laut wnd vernehmlich auf

bie Fragen bes Reftors, fie empfand Feine Seheu, €3 war
ihe su Muthe, al3 erfiille fie eine Beilige Rilicht.

Jn ber Salriftel unterseihnete fie ihren Namen »Mira
Julcam* mit fefter Haver Schrift, damn tiifte fie thren
Gatten und den Reltor, ihren alten, treven Lehrer.

— Gott fegue Sie, fprach Herr Bainbridge mbriinftig ;
et war tief Dewegt unb {djiittelte Fulcam’s Hand, indem
er thm leife suffiifterte:

— Geien Sie gut mit ifr.

Mira aber Hatte feine Worte bernommer,
lich auf und fragte,
Balte.

Der Graf forbevte dann den alten Reftor auf, mit
then Beiden nach dem Sehloffe suriiczulehren, wo man
einen gemeinfamen Jmbify einnefuten wolle. Dann mufte
bas junge Baar fidy an Bord ber Pacht Begebert.  Serr
Bainbridge aber lehnte die Ginladung ab uwnd jo Tehrten
bie RNeuvermdphlien allein jurict, wo mieder Frau Cotter
ihres Qommens harrte wund die gefammte Dieneridaft fie
mit lauten Hochrufen empfing.

— I wiinfdge alles S,
fpeach die alte aushilterin mit tiefer Verneiqung.

— Bie — ad) — o, die Grifin bin jest idg!  Lie
feltjont da8 doch flingt, rief Miva lachend, dann aber
traten ihr Thednen . bie ugen. ,Fran Gréfin®, fo
war ihre geliebte Tante genannt worben.

— 3 banfe Jhnen, fprad) fie freundlich 3u ber alten
Frau, weldye fie lieb Hatte und gar wohl mwuRte, an ioen
Mira denle; jie legte betbe Hlnte auf bie Schultern ber
treuen Dienertn unbd driictte thre frijchen fungen MWangen
ant Dad rungelige Geficht Der alten Fraw.

Gie {tanben zur Ubveife Bereit, 'in ber Bibliothet, als
Sulcant p{oblic) ein Medaillon bemertte, weldes Deiva
frug; 8 war bas gleie Smuditiict, weldyes fie in
jener Nacht an fic)' gehabt, da er fie aud Sturm und

lachte frih-
ob ex Demn Fulcam fiiv ein Ungethiim

guédigfte Fraw Grdfin,

Fegen in bas {dyiibende Haus getragen,

pulet gefehen und weld) Heined, unbefholfened Ding Du
damal3 warft! Crinnetft Du Did) nodh) davan? forichte
er lichelnd.

— 3 e, Daf Du mid) gevettet Hajt. Tantchen
jagte mir, ich folle diefes Medaillon immer aufbewabren,
e8 fonne Daju verfelfen, meine Angehivigen 3u finden;
Du weiBt fa, daf i) weder Clterr nod) Gejchwifter Habe,
RNi , feine Menjchenfeele aufer Dir!

— Joun, idh will Div Cltern und Gejhwifter evfesen,
fprad) er freundlidy, ®ott danfend, baf e3 nicht Liebe
fei, weldhe fie begehre; e3 Bitte ein folches Berlanger
eine eingehende Erflirung im Gefolge Haben fHnnen und
bie mwdre jept nuslod gemwefer.

3hm war es zu Muthe, ald ob er im Traume lebe;
et fafite 8 faum, daf Dicfes Rind, welhes an felner
Seite ftand, feine Frau fet. Ginen Angenblic fiihlte ex
fich verfucht, s witnjdjen, daf er Alled ungefchehen machen:
Iomne; erjehnte ec die Freibeit, welde er ja doch jo leicht
geopfert, aber 3 war zu fpdt. Cr athmete tief auf und
atoang fich dann, ben oberfldchlichen, gleichgiltigern Tow
angufcjlagen, weldjen ev fidy feit feiner BVerlobung anges
etgret.

Fod) inmer iy weifies Reid tragend, Hejtieg Miva bie
Yacht; fte wollte baffelbe den ganzen Tag behalten wnbd
€3 bann aufbewalren und eilig halten als ihe Hodyseits=
Heid. Grnftere Gedanfen in Bequg auf ihre Heivath
Gegte fie nid)t; bad Dauptvergniigen Beftand daviw, weit
Fulcam i bie weite Welt hinaus fegeln zn fumen, e
fonnige Sanbe, in dad endlofe Meer.

Shre Gabine war duferft gejchmacdholl eingeridgtet,
fnapp neben berfelben befand fich jene ihrer Bofe.

Der Capitin, ein vauer, alter Seemann empfing fle,
al8 ob fie efne Heine Pringeffin wive mund ehe die Sonne
nieberging, flach die ,RNire* in See und veridwand ane
origont gleidh einer leicht bejchwingten See.

(Sortfepung folgt)

— Bie viel Jahre '3 Cand gegangen find, feit bies

imgen werben zum Gmpfange Sr. Wajeftit ded Kaijers Wik
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Se. 8. Hobeit der Pring Heinrich
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Gielitng m Papftes gu deus Sonigreiche Jtalien p:ﬁ

'+ 9ie Raiferin hat — ber ,,@d)!ei Stg ggufo[ge -

o bie Svmen: ber Stadt’ Primlenan ein Geldge-

{dent von 50O ME, *an die Sejulen ¢in folhes von

200 ME,  dem Rncgtmmm b ben Hilttenlenter ein

foldes bon 400 INE. Fur Vertheilung iiberwiefen. Hufer-

bem- urben | verithiedene Perjonen durd) twerthoolle Ge-
| ente audgezeichret.

3 # Bring Walbemar von Dinemart und der fehwedt
e Minijter Baron von Bildt haben den Sdhwarzen
Iolerorden, - Der ruifijdhe Minifter Herr von Giersd Hat
bn Ghwarzen Adferorden in Brillanten erhalten.

* Die Crridhtung eined Denimald Der ehema-

ligen beutidhen Soldbaten fitr Kaifer Wilhelm L
i geficjert.  Sn ber Sibung dev Bertreter ber beutichen

friegertereine am Sonntag, dert 7. b. M., wurrde etnftim-

mg befdjloffen: 1) ein allgemeines Rtteguhenfma[ fiie

4 faifer Wilhelmr I ju errvichien und die Mittel dureh Ju-
| bendungen ehemaliger Soldaten des Ddeutjdjen Heered it

biaffen; 1 2) al3 Ort bes Dentmals ben Ryffhdufer, vor-

Bebaltlich Der « Genehmigung  bed Fiirften Georg bon

@fjoncsburg-Rubdolftads, oder Goslar, den Ort der alten

Saiferptaly, s wablen. Eine Kommitjion murbe Beauf-

fragt, unter Buted von Sadyder

e bie Austithrbarleit und bdie Roften an beubeu Drten

apuftellen.  RNod) Cinholung bdiefer Gutachien twitd der

Dif enbdgiltig beftimme yerden.

* D03 Stantdminifterium des Grofhersogthums Sachien=
Remar hot neuerdingd nabegw 600 Frembdwdrier,
bie bidher vornehmlich feitend dev Staatdbehtrden gebraucht
muthen, verDeutfchen laffen und bie Veamten anfgefordert,
{id) forthin im jchuiftlichen Berfehr bder Deutiden Worte
4t bedienerr.

* Der Forfdungdreifende, Premier- LHeutenant
Duedbenfeldt, Befannt durd) feine groferen NReifen in
ftaveofto, hat am  Sonntag Berlin  verlaffen, um eine
e Fovichungdreife in notdafrifanifhe Gebiete zu unter-
whmen.  Duebenftedt wird fich zuerft nah) dem Riiften-
ghiete von Nordafrita wenden, wm bdie bortigen Gebiete
atfomologifch 3t durchforichen. Die Berliner Mufeen,
jowoh! bad naturhiftorijche, wie bag Wufeeum fiir Viller-
funde, bverdanmfen bem Reifenden bvon feinen fritferen
Hiefen fehr terthoolle und veihhaltige Sammlungen, fo
baf auch von fememt jesigen Unternehmen giinftige Re-
filtate 31 erfoffen {ind.

* 3n Bielefeld legte bor einigen Tagen der Schirm-
fabrifant Sorban fein 109. Lebendjahr zuvid, Herr
Sudan 1t nachweislich unter ber Regierung Friedrich’s
8 Grofen in bem Silibichen Rheba geboren und Hat
jomit unter {ieben preufijchen Kinigen gelebt.

* Die erfte Ausweifung ansd Franfveidh auf
Gumd bes Fremdendecretd ift erfolgt und Hat einen
Dutfchen in Beljort, Alfred Battmann, 32 Jahre alt,
beroffer.  Durd) einen Crlaf ded Minijters ded Jnmern,
uf Mntvag der lofalenn Belforter Behirde, wurde der-
fibe oufgefordert, binnen 24 Stunden bdad framzbfijhe
Gibiet su verfaffen. Mehreve Parifer Blitter, wie 5 B.
tn ,National”, begleiten diefe Weeldbung mit einem fraf-
fin Bravo und gebent {ich der Hoffnung Hin, daf bald
meitm usweifungen folgen werbem.

n W ien vitftet man fich zur (Ervffmmg De8 meuen

Su:gtbeatexé Am 11. 5. wird dovt eine Art @enewlbmfxe
Giifte ftattfinden, wobet ,Wall

e,
gnenmeu lagen entfee(t auf igren Sagerjtitten.

bahnzug hat nach
?&n ﬁtcmlfutt ftatt eftmhen der um

auf ble Schienen gelegt worderwr waven. . Die
9e3 Buges war deffen Rettung.

nithigen

teldher bent Rob[entopf entftedmt  war. Die me;

*Ein u!&tsmutbi ex¥Anidlag gegen einenGifen-

% am Sonnabend tn der Nihe

r 49 Min. vots

3 tmlffu!t etufohrende. Abendaug ber Berline

x_bret Mal furs hintereinander gegen groBere
bie Sdhienen  geleat worden waven.  Die

ex bad Hindernip alle drei Mal. gliidlicy

0]
und fonnte, Dbglex\h beidwb(ut dody. -bew Bug . nach Frantiurt
bringen. Gine Befichtigu
Punmerfteine aud der

ung ber. Stcede exgab, baf drei grofe
tbe aehoben und in Hetnerer Cutfernung

.. Berliser Sﬁtie som 9. October.

. Die peutige! Vo e nnfetidxeb ﬁd; tbum @slim!ter fofetif=

remt: Betlauife nady unmwefentlid v geftria Bei fhwae="
‘enber gammq war s Geldiit tbe{{mem mﬁt bereqt bet eny

ut Umfag.  Frembde AUnlagewerthe fonnten fid na

mattent Q[nfanq etwad Trdftigen, waren aber nidgt int Stanb,
te Qonjunttue su thren Borthell auszuniiben.”  Banten ves=

ehrten i fefterer Haltung su etwad gebeffecten Kurfen. [n=t

lanbabahuew Hehen su winiden ibrig. Wuslandsbahnen meift
geheﬁett nue, Waridau-Wiener matt. -~ Deontanwerthe bet
wantenber: Halhing doch 'in vecht vegent Bertehr.  Sehluk=

abrt

* Yug Aadyen wird der Kol Bta.” berichtet: Jiet

Dffiziere ber Heildarme weilen in unjerer Stadt.

Bon einem Diener begleitet trafen fie in einem von zwet

ftattlichen Apfelihimmeln gesogenen aroffen’ Reifewagen
Dier ein, befjen fiiv lingere Reifen Serechrete Ginrichtung
an Bequemlichfeit wenig su wiinfen itbrig Iift.
enthilt swei Beiten, einen Ofen und jonjtige Segenfidnde,
weldhe Jelbft Ddem verwofhnten Reifenden den Anfenthalt
extraglich machen.
find zum Berfauf beftimmte veligitfe Schriften, Bibeln

Gt

Muf feitwdrtd angebrachten Fadgern

u. §. w. aufgeftapelt. -~ Auf dev Vorberfeite des Wagensd

Dinter dem Kutfcher{its befinden fich in franzbfiicher Spradye
Die sehn Gebote, daneben fieft man die Preife bed mitges
fithrien frommen Lefeftoffes.

Bur Aufmunterung ver=
theilten die Seil3offiziere Deutfche Traltdtlein verjchieden-
fter Act, obne damit jedoch befonbeven Erfolg zu eraielen.

SHeute ‘D?ittug wollten die fonderbaven Heiligen ihren Weq

fortiegen, um zundchft Ditven und werterhin bl u be-
fuchen.  Uebrigend find e gebilbete Reute, welche englifch,
frangfijh und ruffijh jprechen und oaud) etwad beutidy
vadebredjern,

* Cin angenehimer Coupogenoife 1Ueber eine Begea-
nung, bie ein Seipaiger Bitrger mit dem internationalen Gauner
veqory) Oftrowsty, bdeffen Verurtbeilung vor einigen Tagen
in Berlin ftattfond, gebabt Hat, weif dad Leipstger S‘mgeﬁlutt
Jolgended au exziblen: Jn ,Ju[l 1880 fubr ber Fabrifant W,
bon Jieval nach . Petexdburg, wobei er den Schlafmagen
benupte.  Jm felben Coupe befand fich ein junger elegunt aes
Tfeideter i!)imm, welcher fich jebr fdhmetgiam berhielt und, da
auch Heve L. feine Notiz von ihm nabm, rubig einfchlief. Am
Morgen Bemertte SHerr 8., bap fein Reifefolleae verichmunbden
far und mit ihm die gefulﬁe ’jrieftukbe bed .@erm%} melcbe
2000 M. in ruififden Sch nthielt.  Der
ftattete in St. %etetsﬁum der ‘.Boﬂset fofort nad; feiner Qhu
funft 9nzetae von dem Werluft und gab eine nibere Befchreid-
ung ded betreffenben PMannes, denn mur diefex fonnte ihn He-
jtoblen Gaben. Allerdingd be\:f){elt fich bie St. Beterdburger
%m[im merfmiivdig fihl u dieler Sache und erildvte, vorldus
g& Nichtd thun su founen. Glidlichermweife gelang ed Herrn
dent Gauner awei FTage nachher wieder auf der Cifenbabn
3u treffen.  Gr neranla&te natiieiich fetne fofoctige Feftnahme.
Stun fonnte er {idh aber bad Benehmen ber rujfiichen Polizei=
beamten ert vecdhyt nicht entréithjeln. Hatte man ihn zwet Tage
vorber Eibl behandelt, fo war died nun wieder dev Fall, babhin=
gegen fam man dem Diebe Goffich entgeqen, ja der Kommif=
far gab bemfelben fogar Feuer, damit er jich jeine Cigarretie
aniinden fonne. 1Und bied wody obendrein, nadd ent Heren
BW.'3 Brieftafche bet 1hm gefunbden torden wav. Jn diefer
fand fich noch bie gefommte Summe unvexfehrt vor. ~ Gleidy-
3eitig forberte bie lnterjuchuny nody efne Brieftaldhe su Tage,
elche einem SHerrn FTagsd vorher ebeniolld im Schlafivagen
anf der %abn geftoblen worden war und mmcuber eine Anzeige
vorlag. o, man wollte ben Gauner nidht einmal in Haft be-
Dalten und gefchab bied exit auf energxfd;e% Drtingen Hes Bes
ftoblenen. Das @eld blieb in ben Hinden der Wolizet. Jm
Jabre 1882 it throméft), afs weldyer fich der Gauner ent=
pupbte, entiprungen und nach rufud;em Gefes Tann Here W,
fein  Geld nur inunerbalb neun Fahren wicder erlangen. Die
Sdyritte bierfiic hot SHere . bei dex Berliner Qriz
minalpolizet bereits gethan.

Qnm bargeftellt unh Der gamge Il)mtwﬁpnamtetumbt Wird.
$m 12. b3, findet bie lepte Borftellung im alten Haufe (,Iphi=
gente’) mt pilog ftatt.  Bur Crofinungdboritelung tm neuen
Soufe find bie Jntenbanten der Hoftheater geladen. Jht Er-
idelnen haben bidher ber @enem[.,\sntenbunt ber pr

Qageshalender.

tenben;, m Algemeinen ieita
it 9. ber. Welzen ﬁd)aubtet, Tolo 173 618 200+
. Ottober=Nobentber 190 25 BIB 1?925 I) 3 189 7! ~Stoggen lofe
mll, Ienn'nv. Toeichend, Iolo. 153 B Dtubu-!!lnbemﬁet 160,.:0 bis
160 M. — Gerfte rubig; !n!n 140 613 200 M. — Hafer lofo filf,
Zerntine matler, Toto 135 oi® 166 D2 Dfxnﬁer—%)hbemier 133,75, I‘AB 123,26
M. 6B ﬂemmm:t, Iofo ofne Fap ~-,— iR Ditober=TNoveutber 6870

b8 54,32 618 57 — Petroleum ‘oto — M. — ©piritud ges
britdt, mit 50 Braud)ﬁallguﬁt lolo cﬁm % B 52,50 m Dttober=To=
bamber 51 60 m 5\ 30 9. mit 70 M. mudjﬁabaahz Tofo ohte Fak
25 85 D8, Ditober-Stovembes 32,40 m 52,20 M. — Wepl,

DI, e el
00 26,75 s 24,75 M. 0 24,75 b13, 22,75 D¢ mggennuﬁl 0.22.25 615
21,25 M., 0 und 1 2335 b8 275 W

Sfsvetie verftehen fidh, fofern utcht anderd angeqebesn, al3 besafit.

#, Deatide Fouds. Wlindiige Fouds
bl Dot Divtbende 1887.

Bevein jilugerer Budhiindler: Ub. 83 Berjamm. tur ,,SBhLa

Brfenveriamlng: FNnt 4~5 tm Snale v. RojI3 rmt ﬁnmgsft‘c 5

Softheater, Graf Bolfo . Hochberg, der General-Jntendant
dev batertjchen Hoftheater, Baron Perfall und bder foniglich
ngavijehe Staatsfetretiiv bon Beniczly zugefaat.

*Dr. Cavl Pidert, der befannte Vorfdmpfer bes
aitfdthums in Oeftevvetdh ift tm Alter vor 53 Jahren
geftoren.

*Rattenaift — al8 Sauerteig. Anuf dbem Dominium
#, in efnem dex Stadt Lt Henachbarten Kreife wax vox eini
g T é)%en ein Qammerjdger gewejen, bder zur %emlg\mg ber
tielen Hatten und Miiuje Gift geleat Batte. Da dieje Map-

Bienenpiiter-Berjammuthing:
mr@:n:mdaunhm&u an St. @eorgen

Drehlh
Sadijer nud Tpiivingen
fammlmng it RopHI8 m]mumnt, SKonigsitr. 5.
6. 8—10 im ,,mehszn Rof,
im Piarchaule &l
6mnltmg§ntﬁhli¢u, S?relébuehl Dalle i)a ! 3“ “"d’g,

and D
@(gung hn ,,@ufe ESJn.\)Ib“
all. Tuvnvereins ne!magsﬂunbe 1 ey mt Zurnhalle.

b
uutbnm@tt @efangberein
Siedevtafel Melodie: AD. 9 He%ngﬁimnbe 1

4
aliiider eo;nwﬂwa 915 s tn ber ,Sanzistaner-Hall
6. S 1m ,.‘J!amb!c (%

dunevgefangbevein: b, 8—11 tnt ,Baradiea .
Gﬁdﬂq, 8—1 Uhe i Willes Reftaucant,
,,@u[bmeu x!nnun"

2 TR Re o neant

gel wiedexfolt foecden mufte, fo itbergab bev
wr Guisherrichaft ein Topiden mit Rattengift unter dem quss
driidlichen Criuchen, “e8 entweder in der Grbe zu bergmbm,
ot €8 an einem anberen Orte zu verbergen, o fonft feine
unfernfene Perfon hinfomme. Diefe Weifung wurde aber nidt
bejolgt, fjondern Dad Topichen in einem Riichenichrante autbe-
mbet. Bor einigen Tagen wurbe nun auf dem Sute Brot
aebaclen. Die Wirthin nahm dazu Sauertelg aus dem Schrante.
Der amene Snipeftor erhielt davauf zwet tirhtine Butterfiullen,
0 Dderen @enu{ie et fofort untpobf fourbe. Binnen eintgen
Ghmben atten die Gutdhercichaft, beide Inipeftoren und =in
Theil bed Dienftperfonals bon dem B
franf getvorden und bei Allen smgten
mgen. Nun evinnerte man fic) ded Gifted, welded der Kam-
uerjiger guviictaelafien Datte; man fab nady und madjte dte
Gntbedung, dak man anjtatt des Sauerts e{geé, ber audy in dem:
w{hm ©dhrante ftand, da3 Rattengift in dad Brot genommen
Sofor{ wandte man @egenmitm an. und ir%

et@tab au aivei erzten. ©8 war bdie BHidite Jeit, denn
Wbt alg aeé Perfonen fchivebten in Seﬁenégefaf;t Die
flerzte woren Hald sur Stelle und )ihren Bemiihungen gelang
#, gliidlichereife alle Ruvanten am Leben zu exfalten.

* Bier Menfden erftickt. Bet bem Baw des Wohn-
fuuied auf einem bei ©engburg belegenen Gute waren,
ble bie & . 8. mitthetlt, gwet Rlempnergelellen, ein
ftutﬁlermeqter und ein Lehrling befdhdftigt. ALB diefe fich
am Ybend zur Hube begeben wollter, nahmen fie, umfich
i ewivmen, Den Roblentopf bes SKlempnerd in die
Gfube; machten die Stubenthitr feft s und legten fich sum
@d;Infe nieder, aud weldjem feiner ber Ungliidlichen mehr
emaden follte. A8 bie vier Perfonen am Morgen nicht
aif ber Arbeitdftelle erfchienen, wurbe nadygeforiht. Nadh
Enfiofien Der betreffenden Stubenthitr bdrang den in bas
Simmee toetenden Soevfonen cin furdjtbaver Raudh entge

te geqefien, Alle waren
tﬁ %ergiftungﬁﬂfcﬁeln—
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Nutlidie Befanntmadungen,

Statutarifeje Wnordmtng,
Tetrefjend bie Friften fir die Legung und Fefiftelung der
ftadtifden Jabresd-Rednuny,

Auf Grund e § 11 Abjap 1 al. 1 und ded § 70 Abfah 3
ber Stadte-Orbnung vom 30. MPeai 1853 wird Bierbuveh fiir ben
Stabdtbesivt Halle o, &. Folgenbes angeordnet :

+Die Jahres-Rechmuing ber Qimmereifaffe ift von dem Renbdanten
wnnerhalb 9 Meonaten nad) Ablanf bed Clatsjahred su legen umd
bem Magiftrat einsureichen, wibrend bie Feftjtellung der Rechnung
innetholb weiterer 9 Monate bewirkt fein mup.*

Halle a. &, ben 13, Juli 1888.

Der Magifivat,
(L.8) ©dneider. Bernial
Halle 0. S, ben 3. September 1888,

o & o 1

e B 8- |§
@LS) Gneift. A Sdhulze Werther.||

Apelt. Jenpid.
Borftehende ftatutariiche Anordmng wirh Hiermit auf Geund Hes
§ 16 bes Suftinbigleitdgeiees vom 1. Auguft 1883 genehmigt.
Merfeburg, den 22. September 1888,

(L.'8)
Raumens des Vezires-Ausjduijes.
Der Borfigende,
Jn Bertretung:
b, b Marwip.

Der_Polizei-Sergeant Weyer, 23. Polizet-Diftitt, wohnt vons

jebt ab Hermanufivahe S,
Halle a. S, ben 8. Oftober 1888.
Die Polizei-BVerwaltung,

Wegenr Revifion des verfallenen Prandlagers wird die Gmlbjung
und Erneverung der im I Duartale 1887 verfebten und ernenerten

EAAAAAAAAAAA.AAAAAAAAAAAAA&AAAAAAAAI
» ®r. %ﬁfﬁﬂruﬁc E@@’ @iig%“, Gr. ;oggn.tﬂrnp;r

: "Seﬂ

S

Mein reichhaltiges Lager in Neuheiten bon

>
>

@.

en -
Winter-Stoff-Unterréocken,
»

B

>

<

§ Flanell- und Tricot-Récken,
3

B

@;unu [
Pliisch-, Pigué-u. Weissen Récken

infadgers uud Hodfeinfien Genves halte geneigter BVeadjtung empiohlen,
VVVVVVVVVVVVVVVYVVVVVVYYVVVVVVV

Prinz Carl. Auction.

AA 4
L

Pidnder, welche die Plandmummern 69441 bis 82660 tragen und

Deven ugehirige Pfandicheine in jhwargem Druct audgeftellt {ind,

von Donuerdtag den 11, d. M8, bid Sonnabend den
13, b. M8, ausdgefest

alabann aber wieder aufgenommen und bis zu ver Dounerstag den

ber D, 8. begi Auction der verfallenen Pfein-

ber'foxtgeiegt.
Halle a. €, am 9. Dftober 1888.
Dng Leihamt der Stadt Halle,

il W Dounerjiag den 11, p. ﬂ;e[ﬁ“"
Hente Mittwod) den 10. Ltiober uud folgende Tage f E)“xi zﬁj:tt;;. ilnl he‘:b%emﬁ: 3;.;)001{
{ e
10 @uﬂl‘p‘tl _De?&;egmb Heinricbh Ne. 59) %}ll;?rm:
Dibiie v
b3 L dentjehen Athleten u. Ringfampiers H %?ag;‘e' ;m;f;gﬁ‘;:zggé‘ﬁ@“’ et B
Herrn Carl Abs ausd Hamburg §"1 wuen St wicoms § £
folwie Mujtreten fdmmtlider Kinfiler-Spezinlititen &gﬁ:g;d’lr @piegel und eine: lgu:ﬁfloex;r
. Ranges, A 4 oeoen
b Y Littzlkkemdorf, 1 il
eved fiehe Platatfinlen, st apallaioh i wiinichl
RNiih ﬁ he Pintatf e & B in Solle, | %ngni?iug
‘ i Unction e
+ ] ;
@“itlw %hnlf:%ruuenﬁercm. Grbreguliungabalbe: jollen o B ek
Durd) Frauw_Confiftorialvath Deyander erbiclten wir: Bon Fran tag Den 15. b. W8, BVorm, uben
Commersr. . 50 ML, aud dem Evangeltichen Madchenverem 2 IME, Frau 11 Whr im Gafthof zu v b iEbe ¢
Confr, &. 3 IME, Frau Prof. B. 3 ME. F. 1,20 M. Durvch Feau L. Jenbich: L i gum , vothew L o ©
Srau Pt. 3. 3 M., Frauw M., 3 ME, ©. 9. 98. 10 ME._Durch Frau Or.|Wof in Halle 0.S. 2 fdHhwere fen gen
Sjagyreniggé ﬁr% ‘B%foi %125% ﬂ%?ﬁ:sn%l @eg)ln é%zsgi%t, %Ev:[l(;:&’é 153) ﬂi,gﬁ?rag B.1fehe braudb Arbeitspferd 4 e i
N 5 IR, Frou U K. 3 M., Frau A. K. . 8ol G K. 4 M., Frau 1¢

PBrof. H. 3 5% %mru Dr. B. 3 M., éug einem @rﬁng,tﬁgﬂ burd S‘Fr'dul‘ SHelene 2‘,‘,‘ iu{t‘ senen @efdyivren, ‘e:ht m:&e"é
Sidel 6 M. Durch Fréiul. Feldmann : pon Frau H. K. 3 Wi, Durch Fvdul. ) 3. 1851 1 Die B
Bevnbardy : von Fil. ©. 4 et Durd) Frau Reglerunadrath v. Vo : Fraul | dete Gejivruteniilien meift- fom 117
2h. S, 3 M., B. H. 10 Wt - Durch I?mu Oberprediger Weile: vow Frl. & |bietend gegen baore Zahlung vers b dri
10 R, Fraun A W, 10 D, Kl K 3 e, Frau Brof. . 3 ME, KL, TH. f. fauft werder, g
A i 20 B R T8 SR, B Moy g e Bl eesemten s
aufnt. £ 2 9%, Frau verw. Raftor ©. 2 M., Frau B. . el 3B, 3 ANE, 5 1 b 2 : i €
bont Rinbern geiamyﬁwlt 5e,55 ML, Fran F. 10 g?t. Direch S’;)er?n Guperinten:| Geridjtavollzicher in Halle, %?i’f:ml\.f

bent Forfter: Frou €. 3 We., Frau Sd. 3 WM., Frau Schiv. 10 ML, Jrau O. 31 @ wris &
e g S G e SIS 3 0, el T 3N, B, anp ot |G SriDe Hullitus, Anitern,

Widtig fiiv Bader u. Capitalijten

Pevrvenfjiv. 18 fommt Dienstag den 16. cr. sur Subhaftation.

Gefdyifts-Perlegung.
Meeinen werthen Kunden fowie dem p. T Publi-
fum Bievmit sue RNachricht, daf fich vom 1. Obfober
B, §e an mein

Universal-Bazar
& O©rvofe Wridftrafe 38 ~TpE

sgegeniiber Café Centrals

befinbet.  Jnubem  ich filr bas miv bi& jest Bemwiefene
@& f@ Bertrauen beftens danfe, bitte i) miz daffelbe auch
(] = ferner giitiaft 31 Theil werben zu laffen. Sleichzeitig @
a 52 empfeple id) mein completted Qager in Glalanteries,
L ]

suS[en
g apuInY
uheiten

treffen tiglid) eiu.

& Spielwaaren= und Wirthschaftsgegens
stiinden pon 10 Pfenmigem an.

Achtungavoll F. Herzfeld.

4 IE, Fvau Oberberar. 3. 3 Wit Durch Fran Bethde: o, 18, 6 Mk, Svan| @ Heinften ﬂ'&“d}, Coviar,
Oberbergrath St. 10 V. @%rpmu gev. Nbeinladhs,
Die emaegangenen Gelder exgeben etne Gefommifumme von 1900 9., gemﬂe&mchutgu Riefen-
welche vom Hauptborftande auf unjece Bitte der Craichungs- und Confir= @ Reunauges,
manden:Anjtalt ,auf dem Schmiedel” tn der Rbeinbroving augemiefen wor= ﬁ@ ¢t R 1 ’%« t
ben, und bort mwomdglich einem Rinde aud der Broving Sachien zu qube it Froutf. Winftdyen,
formen follen. i @ Srifde %ﬁtﬁd]c:
i %itrbanfen QI%Iehn,g bs_i; br{:é‘gﬁgel)nﬁen Daben eine fo grofe Gumme ab-| @ Siigenngnr. LWeintranben,
efern su fonnen, uf b3 Serslichfte. | @ €t Teliotwer Ritbdhen
dchte @otted Segen auf thnen, wie auf dem Werfe rubien, Wwasd wir - ”
auszurichten 1m3 Beftrebt Haben. ﬁﬁtu[iencr Dauer Wiarosen
Dalle, ben 2. Ottober 1888, ¥ Jalinder Fett:=Hevinge,
Der Vorftand desd Gujtav Adolf-Frauenvereins, | NReuceingel, Preipelbeeven

Emilie Bethclke. § Nene Vieffergurten,
IVl )
{un/'mx;ﬁ“"t

= %ﬁgﬁi@ Rene Senfgurien,

q ?ﬁ}wek@;wamw (:‘} l’hlfli};;,
oA, |Frifdh gebranntenq 1 Gele !
Fieherthermometer Kalk ¢

nl in Gelée empfing und
mit Priifungsidein der Kailerlichen|pilligft bei

E
=
=

i qeqnet,

D SR
sz
E25
AL S

Borziigliche Speife: n.

Pastoren-Tabak,

A Biund SO Bieunige nuy allein Hei
Gustav Morite,

Halle a. 8., neben dem Hanptpojiams,

it gewerbl. Seichendyulen. ftadt. Fovtbildungsidule

empfehle mein veidhhaltiged Lager fammilidger

empfiehlt
Wilk. Schubert,
@ gr. Stein- w._gr. Uirichitr.-Cete. P
B i M,
9 L)
Inductions-Apparate, 3tegelea %ﬁ'ﬁﬂju.

Sod)-Birnen im i
Paradies. feirte

= - = Werltftatt und RLager fiiv mathem.
Zeichenmat ertalienn)| mi b v s,

Banergefie 3. H. Bretschneider.

Wiein eut afjortivies Lager

echt harlemer Blumenzwiebeln

gute Omnlitidten — billige Vreife
bringe hoflichft in Crinnerung.

A. Angermann, gr. Sicinfi. 26, g=

Gejdiits=Berlegung.
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Sleinjdmicden quevvor, | Soden jofort su vevmicthen)|ift das Gefellihafiszimmer mit Sne el
niebert der Forelle. und fonn  jederseit itbevnommen|ftrument nodh einige bende frer. {hater
werden.  Sefl. Anfragen unter . - = fort.
7 " 211294 an bie Wnnoncen-Eypedi: eivige
Spaziersticke, G2, <. w veenswetiillotel & Café David. f o
Baup
Beifen, ﬁ(sbilgazenenfwﬂ;m Ajedjersleben u jenden. Dounerstag den 11, Octhr. B €
empfiehlt billigjt : p i in e
Kinat Karcasjuns B0 Wolnhams ™, % o/ or- Symphonie-Concert it
Leipsigerite. 4. * ober  Garten|v. Hall. Stadt- ., Theater-Orcefter. My
in vubiger Sage in der Mitte der| Ouv. Freifchith, Conc. f. Biol, b. Taffe
; BTN | ©tabt au faufen ob. vom 1. April| Bienrtemps Balletmufita. Feramos: el
@mulﬁﬁwer 1889 ab auf mehrere Jahre y1fv. Rubinj Symphonie A-moll b. s
[@|poditens  gefudgt.  Off. mit| Mendelsivhn. Boripiel 3. Parfifal fritt
meift antiquarijch, billigft bei || Preidang. bef. unt. K. 0. '78100]s. BWagner. Trdumereienn. R Schu» Yaut
. Graeger Rudolf Messe, Halle a. &.|mann. Polonaife v. Chopin. ng. S bem
Sdulgafie 3e 2 Hhapiobie 6 v. Fr. Lidst. umd
idgeiie de. Billetd 3 Stiic 1 .4 bet Deve e
. Ten @tcinbreid)er . %agpcr. am.
& Anfang 8 Whr, beut
Biwei Pierde, 10 u. 11 Jahre Gntree an der Safj eut
: e 50 4.
A ?;gng;“gi“%agl;&mfm%a&@ £ W. Halle. Gtobtmufifbiretior. %m
Achtungdvoll Fr. Kranse. Rich. Hahndorf, ie- ei Hodnmia. aut echalte | 303 2 ber
e gt b o S110C-@heater, 4 &
Tiglich Frifche Fdiener-u |Fraud. |Rutfdgejdivre it fofort billigzu] Domnerstog ben 11 October. m‘el
er FBil , en |Derfauf Wald-Liedden Gyt
i % 'efﬂ:’f?:f;uﬁ Sne Wfchersleben, hinterm Thurm 4. ober 9 Che
- Weidenplan 2o Bitder-Regale| Die Todter der Freiheit. v
w- Assmann, audy zur Laden- Cinvid (H)atatgbiib it @e%i:ngiain gi{
Bruno Toepel. gr. Nividfivafe 27. paffend, zu verfaufen. 3 Nften. gw‘
ben vebaktionelen wnd ate e, — ] 5 i) i Halle,
B e T B i S e oo PR Bttt f B gmenn
PHierau 1 Beilage.




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1888
	10
	11
	11.10.1888 (No. 239)
	Politische Nachrichten.
	[Seite 756]

	11] Schuld und Sühne. Roman nach fremdem Motiv frei bearbeitet von Max von Weißenthurn.
	[Seite 756]

	Telegraphische Nachrichten.
	[Seite 757]

	Tages-Neuigkeiten.
	[Seite 757]

	Tageskalender.
	[Tabelle]



	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.
	[Tabelle]



	Berliner Börse vom 9. October.
	[Tabelle]



	Leipz. Börse v. 9. October.
	[Tabelle]



	Amtliche Bekanntmachungen.
	[Illustration]



	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]









